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EXAUDI – SECHSTER SONNTAG NACH OSTERN 

Proprium 

Wochenspruch 

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. (Joh 12,32) 

 

Predigtjahrgänge 

I Eph 3,14-21 (EP) 

II Jer 31,31-34 (AT) 

III Joh 7,37-39 

IV Röm 8,26-30 

V 1 Sam 3,1-10 

VI Joh 16,5-15 (EV) 

 

Wochenlieder 

EG 128 Heilger Geist, du Tröster mein 

EG 136 O komm, du Geist der Wahrheit 

 

Wochenpsalm 

Ps 27,1.7-14 

 

Liturgische Farbe 

Weiß 

 

_______________________________ 
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Gebete 

Kyrie, Gloria, Tagesgebet 

Hinführung zum Kyrie 

Es heißt: Du, Gott, bist unseres Lebens Kraft. 

Warum nur fühlen wir uns manchmal so müde? 

Lass dir in der Stille erzählen, was uns die Kraft raubt. 

 

Stille 

 

Es heißt: Wir müssen uns nicht fürchten. 

Warum nur haben wir manchmal Angst? 

Lass dir in der Stille erzählen, wovor wir uns fürchten. 

 

Stille 

 

Es heißt: Du, Gott, hörst uns, wenn wir zu dir rufen. 

Warum nur fühlen wir uns manchmal so allein? 

Lass dir in der Stille erzählen, was uns so traurig macht. 

 

Stille 

 

Kyrie eleison 

 

Hinführung zum Gloria 

Christus spricht: 

Ihr habt nun Traurigkeit,  

aber ich will euch wiedersehen  

und euer Herz soll sich freuen  

und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 

(Joh 16,22) 

 

Tagesgebet 

Komm zu uns, Gott. 

Damit wir deine Kraft spüren. 

Deinen Trost. 

Deine Freude. 

Deine Leichtigkeit. 

Dies bitten wir durch Jesus Christus, 

Grund unserer Hoffnung 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
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Eingangsgebet für die einfache Form 

Wie, das fragen wir dich, Gott,  

wie, bitte, sollen wir uns nicht fürchten? 

 

Wir hören Nachrichten –  

wir sehen im Fernseher: 

Menschen bedrohen Menschen. 

Mächtige schüren Kriege. 

Menschen müssen verhungern, 

weil wir unser Klima verseuchen.  

 

Wie, das fragen wir dich, Gott, 

wie, bitte, sollen wir getrost und unverzagt sein? 

 

Manchmal überwältigt uns das,  

was wir hören und sehen. 

Das Leiden. 

Die Ungerechtigkeit. 

Die Gewalt. 

Höre unser Fragen, Gott. 

Höre uns. 

Und gib uns Mut. 

Heute und jeden Tag neu. 

oder 

Du Geist aus Gott, 

erwecke uns zum Glauben, 

stärke uns zum Handeln, 

ermutige uns zum Ruhen, 

löse unsere Zunge zum Zeugnis, 

heile unsere Wunden, 

versöhne uns mit den Wegen unseres Lebens. 

Führe uns den Weg, 

der aus Gott kommt und zu Gott geht. 

 

aus: Tagzeitengebete des  Zentrums Verkündigung, 108. 
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Fürbitten 

Gott, wir sind müde geworden. 

Es gibt so viel Einsamkeit, Trostlosigkeit, Elend. 

Gewalt, Verachtung, Unrecht. 

Krieg – an so vielen Orten gleichzeitig. 

Für wen sollen wir beten? 

Für wen sollen wir deine Engel erbitten? 

Im Vertrauen auf deine Barmherzigkeit  

beten wir heute für alle, 

die anderen zu Engeln werden. 

 

Für die Menschen, die in Tafeln arbeiten  

und in Obdachlosenunterkünften bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

Für die Lehrerinnen und Lehrer,  

die unermüdlich Kinder auf ihrem Weg ins Leben begleiten,  

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

Für alle, die geflüchteten Menschen beistehen,  

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

Für alle Ärztinnen, Pfleger, Feuerwehrleute  

und Katastrophenhelfer in den Kriegsgebieten,  

die ihr Leben für andere riskieren,  

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

Für alle, die die Hoffnung auf Frieden nicht aufgeben  

und sich für Versöhnung einsetzen,  

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

Für Menschen jüdischen, christlichen und muslimischen Glaubens, 

für Andersgläubige und Ungläubige,  

die nicht müde werden, miteinander zu reden, 

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 
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Für die Menschen, die heiter und unbefangen  

alle Vorurteile beiseiteschieben,  

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

Für alle Kirchen, Gruppen und Initiativen, 

die deine Liebe leben und ausstrahlen,  

bitten wir: 

 

G: Erbarme dich, Gott. 

 

In der Stille nennen wir dir die Menschen,  

die uns besonders am Herzen liegen.  

 

Stille 

 

Sei den Müden nahe und schütze die Wachen. 

Jetzt und allezeit. 

 

_______________________________ 

Liedvorschläge 

Eingangslied 

EG 152 Wir warten dein, o Gottes Sohn 

 

Vorschläge zu den Predigtjahrgängen 

I: Eph 3,14-21 (EP) 

EG 417 Lass die Wurzel unsers Handelns 

EG+ 113 Über allem ist die Liebe 

EG+ 120 Gottes Liebe ist so wunderbar 

 

II: Jer 31,31-34 (AT) 

EG 176 Öffne meine Augen 

EG 295 Wohl denen, die da wandeln 
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III: Joh 7,37-39 

EG 130 O Heilger Geist, kehr bei uns ein 

EG-HN 554 Gottes Volk geht nicht allein 

IV: Röm 8,26-30 

EG 137 Geist des Glaubens, Geist der Stärke 

EG 351 Ist Gott für mich, so trete 

EG 396 Jesu, meine Freude 

 

V: 1 Sam 3,1-10 

EG 168 Du hast uns, Herr, gerufen 

EG 392 Gott rufet noch. Sollt ich nicht endlich 

EG 452 Er weckt mich alle Morgen 

EG+ 146 Halte zu mir, guter Gott 

 

VI: Joh 16,5-15 (EV) 

EG 136 O komm, du Geist der Wahrheit 

EG 260 Gleichwie mich mein Vater gesandt hat 

EG-HN 554 Gottes Volk geht nicht allein 

EG+ 140 Schenke mir, Gott 

 

_______________________________ 

 


